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Zielstellung

• Sicherstellung einer sehr guten 

Reinigungsleistung von Kläranlagen zur 

Einhaltung der strengen Grenzwerte in China

• Schließung von Stoffkreisläufen

• Verbesserung der Umweltsituation
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1.1 Analyse der IST–
Situation

1.2 Bestanderfassung 
Modellkläranlagen

1.3 Zieldefinition und 
Defizitanalyse 

3.1 Planungswerkzeuge           
Entwicklung von Bemessungsansätzen für 

die  PIRAT-Systeme

3.2 Konzepte                             
Kombination der innovativen Technologien, 

Aufzeigen der Transitionsschritte

4.1 Administrative 
Hemmnisse überwinden 

Einbezug des Sektors 
Energiewirtschaft

4.2 Markthemmnisse für 
Recyclingprodukte 

überwinden            
Einbezug des Sektors 

Landwirtschaft

4.3 Bestimmung der 
gesellschaftlichen Benefits

von PIRAT-Systemen 
Einbezug der Stakeholder 

und Gesellschaft

• Anpassung der innovativen Technologien an die 
chinesischen Randbedingungen

• Labortechnische Versuche und Betrieb von Pilotanlagen

• Abbildung der Prozesse in Modellen

• Einbettung und Simulation in SIMBA#

2.1 Kombinierte 
Phosphorelimination 
und -rückgewinnung

2.2 Energieeffiziente 
Stickstoffelimination

2.3 Co-Vergärung 
auf Kläranlagen

2.4 Energieeffizienz 
auf Kläranlagen


